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Bekanntmachungen 
Auf die öffentlichen Bekanntmachungen in den beiden  
Tageszeitungen und auf der Homepage der Stadt Heidenheim 
www.heidenheim.de/bekanntmachungen wird hingewiesen. 

Ortschaftsverwaltung Großkuchen 
Telefon: 07367 2440 
E-Mail-Anschrift für sämtliche Mitteilungen bzw. Vereins-
nachrichten sowie Anzeigen für das Mitteilungsblatt Großku-
chen (Redaktionsschluss dienstags um 9:00 Uhr):  
grosskuchen@heidenheim.de 
Besuchen Sie uns auch im Internet unter: www.grosskuchen.de 
Mitteilungsblatt-Archiv: www.grosskuchen.de  

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag 16:00 bis 18:00 Uhr  
Freitag 10:00 bis 12:00 Uhr 

Sprechzeiten der Ortsvorsteherin nach Vereinbarung 

Winterdiensttelefon 
Das Winterdiensttelefon ist bei der Stadtverwaltung Heiden-
heim unter der Telefonnummer 07321 327 – 8888 erreichbar. 

Eisenbrunnen
Aufgrund der zahlreichen Beschwerden haben wir die Stadt 
Heidenheim um eine Stellungnahme zum Kahlschlag am  
Eisenbrunnen gebeten. Die Stadt nimmt hierzu wie folgt  
Stellung: 
„Der Eisenbrunnen stellt eine der bedeutenden offenen Wasser-
flächen auf der Schwäbischen Alb dar und besitzt aufgrund sei-
ner Lage und Struktur einen hohen ökologischen Wert. In den 
vergangenen Jahren ist das Gebiet jedoch stark durch Weiden-
aufwuchs beschattet und zunehmend zugewachsen. Diese Ent-
wicklung führt zu einer deutlichen Beeinträchtigung der Arten-
vielfalt und der ökologischen Funktionsfähigkeit des Biotops. 
Notwendigkeit der Gehölzentfernung 
Erhalt der Biodiversität: Durch die zunehmende Beschattung 
des Gewässers und der Uferbereiche geht wertvoller Lebens-
raum für lichtliebende Pflanzen- und Tierarten verloren. Eine 
gezielte Entnahme der Gehölze schafft wieder mehr Licht und 
Wärme im Biotop, was für viele Arten essenziell ist. 
Verbesserung der Wasserfläche: Die offene Wasserfläche ist 
ein zentraler Bestandteil des Lebensraums am Eisenbrunnen. 
Der starke Gehölzaufwuchs führt zur Verlandung und zum 

Verlust dieser wichtigen Struktur. Durch die Entnahme der Ge-
hölze wird die Wasserfläche stabilisiert und langfristig erhal-
ten. 
Förderung eines durchmischten, gesunden Biotopgehölzes:
Das aktuelle Gehölz befindet sich in einem stark durchgewach-
senen Zustand. Eine gezielte Pflege und Entnahme einzelner 
Bäume trägt dazu bei, ein strukturreiches, ökologisch wertvol-
les Biotop zu entwickeln. 
Regeneration der Weiden und Wiederherstellung der  
Fläche 
Weiden gehören zu den besonders regenerationsfähigen Ge-
hölzarten. Auch nach einer Entnahme treiben sie in der Regel 
zuverlässig wieder aus. Die Maßnahme führt daher nicht zu ei-
nem dauerhaften Verlust der Gehölzstruktur, sondern zu einer 
kontrollierten Verjüngung und Stabilisierung des Bestandes. 
Das Gebiet bleibt weiterhin unter Beobachtung, um die Ent-
wicklung fachgerecht zu begleiten. 
Im Zuge der Arbeiten entstandene Fahrspuren werden, sobald 
es die Witterung zulässt, eingeebnet und anschließend wieder 
begrünt. Dadurch wird sichergestellt, dass die betroffenen Be-
reiche sich rasch regenerieren und das Biotop in seiner ökolo-
gischen Funktion vollständig erhalten bleibt. 
Bedeutung für Insekten insbesondere Libellen 
Besonders hervorzuheben ist die ökologische Bedeutung des 
Eisenbrunnens für verschiedene Insektenarten. Viele Insekten 
insbesondere Libellen benötigen: 

 gut besonnene Wasserflächen, 
 offene Uferbereiche, 
 warme Mikrohabitate. 

Durch die Freistellung des Gewässers werden optimale Bedin-
gungen für Fortpflanzung, Jagd und Entwicklung geschaffen. 
Die Maßnahme trägt somit aktiv zum Schutz und zur Förde-
rung dieser wertvollen Indikatorarten bei. 
Fazit: Die Entfernung der Gehölze am Eisenbrunnen ist eine 
fachlich begründete und ökologisch sinnvolle Pflegemaß-
nahme. Sie dient dem langfristigen Erhalt der Wasserfläche, 
der Förderung der Biodiversität und der Verbesserung der Le-
bensbedingungen insbesondere für Libellenarten und andere 
lichtliebende Organismen. 
Eine Instandsetzung ist vorgesehen, ein genauer Termin wird 
derzeit abgestimmt.“ 

Gelbe Säcke 
sind kostenlos bei der  
Ortschaftsverwaltung Großkuchen erhältlich. 



Landkreis Heidenheim 
Landratsamt Heidenheim 
Felsenstraße 36  
89518 Heidenheim 

Baumschnittförderung wird fortgeführt   
Erhalt und Entwicklung der Streuobstbestände in  
Baden-Württemberg sollen unterstützt werden 

Das Land Baden-Württemberg setzt den Erhalt der regionalty-
pischen Streuobstbestände fort und fördert auch in den kom-
menden drei Jahren von 2026 bis 2028 den fachgerechten 
Schnitt von Streuobstbäumen. Im Landkreis Heidenheim haben 
bereits in der Förderperiode 2020 bis 2025 zahlreiche private 
Wiesenbesitzer und Landwirte vom Baumschnittförderpro-
gramm profitiert. Auch örtliche Obst- und Gartenbauvereine 
beantragten erfolgreich die Prämie. 
Grundsätzlich richtet sich das Förderprogramm an Privatperso-
nen, Vereine, Kommunen und Betriebe. Gefördert wird der 
fachgerechte Schnitt von Streuobstbäumen, sowohl der regel-
mäßige Pflegeschnitt als auch der Erziehungsschnitt junger 
Bäume ab dem dritten Standjahr. Ziel des Programms ist die 
Unterstützung des Erhalts und der Entwicklung wertvoller Bio-
tope und damit auch die Förderung des Lebensraums für streu-
obstwiesentypische Tiere und Pflanzen.  
Pro fachgerechtem Schnitt (Pflege- und Erziehungsschnitt) soll 
ein Zuschuss in Höhe von 18 Euro pro Baum gewährt werden. 
Mit einem Sammelantrag kann ab sofort die Aufnahme in das 
Förderprogramm beantragt werden. 
Anträge können bei dem Regierungspräsidium gestellt werden, 
in dessen Regierungsbezirk der Antragstellende seinen Wohn-
sitz hat. Einwohnerinnen und Einwohner des Landkreises Hei-
denheim stellen Anträge beim Regierungspräsidium Stuttgart.   
Der Sammelantrag ist einmalig bis zum Stichtag 15. Juni 2026
beim zuständigen Regierungspräsidium zu stellen. Wer bereits 
Baumschnitte im ersten Schnittzeitraum (1. Februar 2026 –  
15. April 2026) geltend machen möchte, muss den Antrag 
zwingend bis zum 15. Januar 2026 einreichen. 
Das Formular zur Sammelantragstellung, detaillierte Hinweise 
zum Programm und dem Förderverfahren sowie Ansprechper-
sonen sind auf der gemeinsamen Internetseite der Regierungs-
präsidien unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/wirt-
schaft/foerderungen/seiten/streuobst zu finden.  

Öffentliche Sitzung des Kreiswahlausschusses am  
9. Januar 2026 
Wahl des Landtags am 8. März 2026 
Die öffentliche Sitzung des Kreiswahlausschusses für die Wahl 
des Landtags am 8. März 2026 findet am Freitag, 9. Januar 
2026, um 16 Uhr im Landratsamt Heidenheim (Raum B 004/B 
005, Felsenstraße 36, Heidenheim) statt. In dieser Sitzung prüft 
der Kreiswahlausschuss die für die Landtagswahl eingegange-
nen Kreiswahlvorschläge für den Wahlkreis 24 Heidenheim 
und entscheidet über deren Zulassung.  
Alle Interessierten sind eingeladen, an der öffentlichen Sitzung 
teilzunehmen. Es ist zu beachten, dass der Zugang zum Sit-
zungsraum ausschließlich über den Haupteingang am Haus A 
des Landratsamts möglich ist. 

Bereitschaftsdienste 
Allgemeiner Ärztlicher Notdienst
für dringende medizinische Fälle an Wochenenden und  
Feiertagen und jede Nacht  Telefon 116 117

Zentrale Notfallpraxis am Klinikum Heidenheim 
Montag, Dienstag 19:00 – 21:00 Uhr 
Mittwoch 16:00 – 21:00 Uhr 
Donnerstag 19:00 – 21:00 Uhr 
Freitag 17:00 – 21:00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertags 08:00 – 20:00 Uhr 

Telefon 116 117 

Notdienst der Zahnärzte Telefon 0711 7877 777

Tierärztlicher Notdienst
Für Notfälle wenden Sie sich an Ihren Haustierarzt. 
Kliniken und Großtierpraxen sind durchgehend dienstbereit. 

Notdienst der Apotheken
Festnetz Rufnummer 0800 0022 833 
Mobilnetz Rufnummer 22833
Homepage für Apothekennotdienste www.aponet.de
oder durch den Aushang an jeder Apotheke. 

Giftnotruf Baden-Württemberg 0761 19240

Notdienste Gas / Wasser / Strom 
24-Stunden Bereitschaftsdienst 07321 3280

Kinderseelsorge 116 111

Telefonseelsorge  0800 1110 111 / 0800 1110 222 

Hilfetelefon gegen Gewalt an Frauen oder Männer  
0800 0116 016

Veranstaltungskalender 

Veranstaltungen im Januar 2026 

15.01. 
Seniorentreff / Schwabschule / Rentner- und  
Seniorenclub Großkuchen 

16.01. Hauptversammlung / Musikverein 
16.01. Hauptversammlung / Förderverein Musikverein 

29.01. 
Seniorentreff / Schwabschule / Rentner- und  
Seniorenclub Großkuchen 

30.01. 
Abteilungsversammlung / Feuerwehr  
Abt. Kleinkuchen 

Rentner- und Seniorenclub e.V.

Der nächste Seniorennachmittag findet statt am 

Donnerstag, 15.01.2026 ab 14:00 Uhr 

in der Schwabschule Großkuchen. 



Landfrauen  
Heidenheim-Königsbronn 

Am Samstag, 17.01.2026, treffen sich die LandFrauen Heiden-
heim-Königsbronn im Saal, Brunnenstraße 32, Aufhausen, zum 
Vortrag von Frau Anne Welt über die „Familie Ritter und die 
Firma Ritter Sport“.  
Los geht´s um 9.30 Uhr, anschließend wird noch gefrühstückt. 
Gäste sind herzlich willkommen! 
Anmeldung bis 12. Januar unter 07321/62964 oder per 
WhatsApp 

Kirchliche Nachrichten 
Kath. Kirchengemeinde  
St. Petrus und Paulus,  
Mettenleiterstr. 9,  
89520 Heidenheim- 
Großkuchen 
Telefon 07367 2574, 
E-Mail StPetrusundPaulus.Grosskuchen@drs.de 
www.se-heidenheim-nord.drs.de 

Gottesdienstordnung vom 11.01. – 18.01.2026 

Sonntag, 11. Januar – Taufe des Herrn
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 
18:30 Uhr: Rosenkranz 

Montag, 12. Januar 
18:00 Uhr: Rosenkranz in Kleinkuchen 
18:30 Uhr: Eucharistiefeier in Kleinkuchen 

Donnerstag, 15. Januar 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 

Sonntag, 18. Januar – 2. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr: Eucharistiefeier 

für Eduard Maier 
18:30 Uhr: Rosenkranz 

Ministrantenaufnahme am 21.12.2025 

In einem festlichen Gottesdienst am 4. Adventssonntag wurden 
folgende Kinder in die Ministrantengemeinschaft aufgenom-
men: Jasmin Frühsammer, Raphael Viehmaier und Linus Salm. 

Auf dem obigen Foto sind es die drei in der vorderen Reihe 
rechts abgebildet.  
Wir bedanken uns herzlich bei den beiden Oberministrantinnen 
Nele Fischer und Anna Launer sowie Felix Frühsammer für 
das Einlernen. Den neu Aufgenommenen viel Freude am 
Dienst am Altar und in der Ministrantengruppe! 
Gemeindereferent Stefan Wietschorke  
Pfarrer Dietmar Krieg 

Monatsaktion der Seelsorgeeinheit für den Tafelladen 
Im Landkreis Heidenheim gibt es Menschen, 
die darauf angewiesen sind, erschwingliche Le-
bensmittel und Non-food-Artikel zu erhalten. 
Diese Not versucht die Caritas Ost-Württem-
berg (Caritaszentrum Heidenheim) seit vielen 
Jahren durch die „Heidenheimer Tafel“ zu lin-
dern. Unsere Seelsorgeeinheit unterstützt zwei 

Mal im Jahr mit den Patenmonaten diesen Tafelladen. Im Mai
werden in den Gemeinden dafür Lebensmittel und andere Arti-
kel gesammelt. Den ganzen Monat über stehen in den Kirchen 
die Sammelboxen bereit, in die Spenden hineingelegt werden 
können. 
Gebraucht werden lang haltbare Lebensmittel (Mehl, Zucker, 
Reis, Kaffee, Kakao, Nudeln, Öl, Essig…), Baby- bzw. Kin-
dernahrung und auch Drogerieartikel (Wasch- und Reinigungs-
mittel, Shampoo, Duschgel, Zahnpasta bzw. -bürsten, Papierta-
schentücher…).  
Bitte beachten, dass keine alkoholhaltigen Speisen bzw. Ge-
tränke angenommen werden können! 

Besuchsdienst im Klinikum Heidenheim: "Ich war 
krank und ihr habt mich besucht" (Mt 25,36) 
Viele der Gemeinden des Dekanats haben einen Besuchsdienst. 
Die Ehrenamtlichen gehen dienstagnachmittags in der Regel zu 
zweit zu den Patientinnen und Patienten des eigenen Gemein-
degebiets. 
Wenn Sie Interesse daran haben, ebenfalls Patientinnen und 
Patienten aus Ihrer Gemeinde zu besuchen, melden Sie sich 
gerne bei den Klinikseelsorgenden Michael Weiss oder Lydia 
Hageloch (Tel. 07321-332097). In diesem Jahr wird es wieder 
eine Schulung für die neuen Ehrenamtlichen geben. Sagen Sie 
es gerne weiter - je mehr Ehrenamtliche im Team einer Ge-
meinde sind, desto besser kann man sich abwechseln. 

Sternsingeraktion 2026 
Am Dreikönigstag, 06.01.2026 haben sich sieben Sternsinger-
gruppen auf den Weg gemacht, um an allen Türen in Großku-
chen, Kleinkuchen, Rotensohl, Nietheim und der Mittleren Ge-
meinde zu klingeln. Dabei haben sie den Segen der Weihnacht 
in die Häuser gebracht, ihre Lieder gesungen und Sprüche auf-
gesagt und Spenden für die Hilfsaktionen des Kindermissions-
werks „Die Sternsinger“ gesammelt. Dieses Jahr stand das 
Thema Kinderarbeit und entsprechende Beispielprojekte in 
Bangladesch im Mittelpunkt der Aktion „Schule statt Fabrik! – 
Sternsingen gegen Kinderarbeit“. Vielen Dank an alle Spende-
rinnen und Spender, die die Aktion unterstützt haben!  
Und herzlichen Dank an alle Sternsingerinnen und Sternsinger 
und ihre Begleiterinnen! Erfreulicherweise haben die Aktion 
dieses Jahr viele Kinder aktiv unterstützt! 
Wer die Aktion noch mit einer Spende unterstützen möchte: 
Bargeldspenden können noch im Pfarrbüro abgeben werden. 
Ebenso ist eine Überweisung auf das Konto der Kirchenpflege 
Großkuchen (IBAN DE83 6329 0110 0100 2870 00) mit dem 
Stichwort „Spende Sternsingeraktion 2026“ möglich.  
In der Kirche und in der Kapelle in Kleinkuchen liegen noch 
Sternsingerflyer sowie Segensaufkleber auf. Bitte bedienen Sie 
sich! Über den Erlös berichten wir zu gegebener Zeit. 



Ökumenischer Lebendiger Adventskalender 
Herzlichen Dank an alle, die durch ihr Mitmachen den  
"Ökumenischen Lebendigen Adventskalender" bereichert ha-
ben. Vielen Dank für die wunderbaren Geschichten und die 
vielen guten Gespräche sowie auch für Gebäck und Punsch und 
die Spenden. 

Katholisches Gemeindehaus - Vermietung 
Vielleicht weiß es der eine oder die andere noch gar nicht: Das 
katholische Gemeindehaus in der Mettenleiterstraße neben der 
St.-Peter-und-Paul-Kirche besitzt einen schönen Saal, der sich 
auch für kleinere private Feiern mit bis zu max. 50 - 60 Gästen 
sehr gut eignet inkl. Küche. Wenn Sie entsprechend Bedarf ha-
ben, dann melden Sie sich bitte möglichst frühzeitig im Pfarr-
büro. Für die Miete von Saal und Küche für einen Tag fallen 
90 Euro an. Bis zu vier Stunden werden nur 65 Euro fällig, für 
den Saal allein verlangen wir 45 Euro für vier Stunden. Im 
Pfarrbüro erfahren Sie zudem ob ihr Wunschtermin frei ist und 
weitere Einzelheiten. Sprechen Sie uns an – wir freuen uns auf 
Sie! 

Dankefest - Anmeldung 
Am Freitag, 23. Januar findet ein Dankefest für alle Ehrenamt-
lichen und Mitarbeitenden in der Kirchengemeinde  
St. Petrus und Paulus statt. Allen sei für ihren Einsatz und ihre 
Mithilfe gedankt, die das Gemeindeleben in vielfacher Weise 
bereichern und ein gutes Miteinander ermöglichen. 
Beginn ist um 17 Uhr mit einer Andacht in der Kirche. Bei ge-
mütlicher Unterhaltung, Gesang und reichhaltigem Essen möge 
es im Gemeindehaus ein gelungener Abend werden! 
Alle Eingeladenen mögen bitte überprüfen, ob sie sich schon 
zurückgemeldet haben. 
Pfarrer Dietmar Krieg 

H e r z l i c h e n    D a n k 
Die Adveniat-Kollekte ergab 1.254,76 Euro. 

Pfarramt Großkuchen – Telefon 07367 2574
Öffnungszeiten: Montag:  10:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag:  17:00 – 18:00 Uhr 
Sprechzeit von Pfarrer Krieg nach Vereinbarung. 
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten können Sie 
unter der Mobilnummer: 0152  05 15 83 47 Pfarrer Krieg oder 
ein anderes Mitglied des Pastoralteams erreichen. 

Pfarrer Dietmar Krieg: 
Kath. Pfarramt Heidenheim-Schnaitheim, Brenzlestr. 32 
Telefon 07321 64221, dietmar.krieg@drs.de 

Vereinsnachrichten 

„Zeig deine Farben – unterstütze den SV Großkuchen 
mit seinem aktuellen Kunstrasen-Projekt!“

Der SV Großkuchen bietet ab sofort in Zusammenarbeit mit 
TRIO Textilwerbung tolle JAKO-Produkte mit exklusiven SV 
Großkuchen-Prints zum online selbst bestellen an. Ihr könnt 

euch bspw. für Kleidungsangebote der JAKO-Base-Line inkl. 
Kunstrasen-Supporter-Druck entscheiden oder für die dezen-
tere Variante der JAKO-Casual-Line, die unauffälliger Ton-in-
Ton bedruckt sind. 
Schaut am besten selbst hinein. Es ist bestimmt für jeden was 
dabei. Die Web-Adresse oder den QR-Code zum Shop findet 
ihr auf dem Flyer. 
Mit jedem gekauften Artikel unterstützt ihr direkt unser neues 
Kunstrasenprojekt – 10 Euro pro Artikel fließen unmittelbar in 
den Bau unseres neuen Platzes! 

Wie funktioniert es?
Eigentlich wie in allen anderen Online-Shops auch. 
Die fertigen Artikel könnt ihr dann kostenfrei bei TRIO in 
Mergelstetten holen oder euch kostenpflichtig zusenden lassen, 
das entscheidet ihr selbst. 
Shoppen, mit Stolz tragen und gleichzeitig den Verein stärken! 

DANKE,  
Euer SVG 



SV Großkuchen – Abteilung Tischtennis 

Jahresabschluss der Tischtennisabteilung des 
Sportvereins Großkuchen 
Am 16. Dezember traf sich die Tischtennisabteilung des 
Sportvereins Großkuchen zu einem gemeinsamen Döneressen, 
um das Vereinsjahr in geselliger Runde ausklingen zu lassen. 
Mit dabei waren Abteilungsleiter Rifat Muhsinoglu, Trainer 
Björn Schuler sowie einige jugendliche Mitglieder. In an-
genehmer Stimmung gab es Gelegenheit, auf die Aktivitäten 
des vergangenen Jahres zurückzublicken und Ideen für das 
kommende Jahr auszutauschen. 
Die Tischtennissparte zeigt durch ihre regelmäßigen Trainings 
und das engagierte Wirken von Abteilungsleiter und Trainer 
viel Einsatz für den Sport in Großkuchen. Besonders die Arbeit 
mit jungen Spielerinnen und Spielern trägt dazu bei, das Ver-
einsleben lebendig zu halten. 
Wer Freude an Bewegung, Geselligkeit und sportlicher 
Herausforderung hat, ist bei der Tischtennisabteilung des 
Sportvereins Großkuchen genau richtig. Egal ob Einsteigerin-
nen und Einsteiger, Hobbyspielerinnen und Hobbyspieler oder 
Fortgeschrittene, alle sind herzlich willkommen, den schnellen 
Sport einmal auszuprobieren. Neben Technik und Spielpraxis 
steht bei den Trainingsstunden vor allem der Spaß im Vorder-
grund. Das Training findet jeden Montag um 18.00 Uhr in der 
Turnhalle Großkuchen statt. Einfach vorbeikommen, rein-
schnuppern und mitmachen. Die Gruppe freut sich über jedes 
neue Gesicht. 

Musikverein Großkuchen e.V.

Jahreshauptversammlung 

Die Jahreshauptversammlung des Musikverein Großkuchen 
e.V. findet am Freitag, den 16. Januar 2026 im Musikerheim 
des Musikvereins in Großkuchen, Elchinger Str. 26 statt. 
Beginn: 19.00 Uhr 

Tagesordnung: 

● Musikstück 
● Begrüßung und Bericht des Vorstands Josef Mendler  
● Bericht des Schriftführers Elias Hetper 
● Bericht der Dirigentin Isabell Baumann 
● Bericht der Jugendleiterin Melanie Holly 
● Bericht der Vereinskassiererin Sina Knüpfer 
● Entlastung der Vorstandschaft 
● Jahresplanung 2026 
● Verschiedenes und Anfragen 

Fragen und Anträge können Sie bis zum 14. Januar 2026  
beim 1. Vorsitzenden, Josef Mendler, Bergle 4, 89520 Heiden-
heim-Großkuchen einbringen.  
Zur Jahreshauptversammlung laden wir alle Ehrenmitglieder,  
alle aktiven und fördernden Mitglieder sowie alle Freunde und  
Gönner des Musikvereins Großkuchen sehr herzlich ein. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  

Förderverein des Musikverein Großkuchen e.V. 
Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des Fördervereines des Musik-
verein Großkuchen e.V. findet am Freitag, den 16. Januar 
2026 im Musikerheim des Musikvereins in Großkuchen,  
Elchinger Str. 26 statt. 
Beginn: 18:00 Uhr

Tagesordnung: 
 Begrüßung und Bericht der Vorständin Lisa Puntigam 
 Bericht der Schriftführerin Judith Hafner 
 Bericht der Vereinskassiererin Sina Knüpfer 
 Entlastung der Vorstandschaft 
 Jahresplanung 2026 
 Verschiedenes und Anfragen 

Fragen und Anträge können Sie bis zum 14. Januar 2026 bei 
der 1. Vorsitzenden, Lisa Puntigam, Neresheimer Straße 5, 
89520 Heidenheim-Großkuchen einbringen. 
Zur Jahreshauptversammlung laden wir alle Mitglieder sowie 
alle Freunde und Gönner des Fördervereins des Musikvereins 
Großkuchen sehr herzlich ein. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 

Ortsverband Großkuchen 

Weihnachtsfeier 2025 

In der weihnachtlich geschmückten Schwabschule feierte der 
VdK Ortsverband Großkuchen einen besinnlichen Jahresab-
schluss. Der 1. Vorsitzende Anton Bläßle freute sich über ein 
volles Haus, er konnte den VdK Kreisverbandsvorsitzenden 
Wolfgang Klook, die stellvertretende Ortsvorsteherin Carmen 
Schwenk, Ortsvorsteher a.D. Josef Weber, zahlreiche Mitglie-
der des VdK Ortsverband Königsbronn, die Vorsitzende des 
VdK Ortsverband Schnaitheim sowie die VdK Mitglieder aus 
Großkuchen willkommen heißen. 
Nach einem Rückblick auf das vergangene Jahr gab Anton 
Bläßle einen Ausblick auf die Planungen für 2026 und dankte 
allen Aktiven für ihr Engagement im Jahr 2025. 
Auf die Grußworte von Wolfgang Klook und Carmen Schwenk 
folgte die Eröffnung des Kuchenbüffets. 
Ein emotionaler Moment war zweifelsohne der gelungene Auf-
tritt des Bischof Nikolaus in der Schwabschule. 
Er übereichte dem sichtlich überraschten ehemaligen Ortsvor-
steher Josef Weber eine Ehrenurkunde, um dessen jahrzehnte-
lange Unterstützung und Förderung aller Vereine der Gesam-
tortschaft Großkuchen zu würdigen. 



Der Nachmittag klang nach einem gemeinsamen Abendessen, 
der Verteilung kleiner Präsente durch Anton Bläßle und dem 
Singen von Weihnachtsliedern, musikalisch umrahmt von Felix 
Schäfauer, in feierlicher Atmosphäre aus. 

VdK Ortsverband Großkuchen 

Sonstiges 

Der Sozialverband informiert:

Achtung: Trickbetrug! Vorsicht bei dubiosen Renten-
Angeboten 
Trickbetrug findet nicht nur telefonisch statt, sondern auch per 
Post. Ein Schreiben der Verbraucher-Service-Gesellschaft 
(VSG) Hamburg lockte in den letzten Wochen Verbraucherin-
nen und Verbraucher, es trägt den Titel: „Berechtigungsbe-
scheinigung – Ihre Rente“. Die Briefe ähnelten optisch der 
jährlichen Renteninformation der Deutschen Rentenversiche-
rung (DRV) – mit dieser hat das Schreiben jedoch nichts zu 
tun, wie die DRV in einer Pressemitteilung klarstellte. Den 
Empfängern versprach das Schreiben eine angebliche Zusatz-
rente in Höhe von 66.660 Euro. Hierfür sei lediglich eine tele-
fonische Registrierung notwendig. „Diese Schreiben stammen 
weder von der Rentenversicherung noch stehen sie mit ihr in ir-
gendeinem Zusammenhang!“, betonte die DRV. Auch die Ver-
braucherzentrale warnt vor der Masche, denn das Ziel der VSG 
Hamburg sei es, persönliche Daten zu sammeln und für Werbe-
zwecke oder den Verkauf von Abonnements zu nutzen.  
Die DRV-Broschüre „Trickbetrug“ informiert über gängige 
Betrugsmaschen und stellt die häufigsten Tricks vor. Dabei 
wendet sich die Broschüre nicht nur an ältere Menschen – An-
gehörige und Nachbarn sowie Beschäftigte von Pflegediensten 
sind ein wichtiges Bindeglied. Die Broschüre steht auf der In-
ternetseite der DRV im Menü „Über uns & Presse“ und dort im 
Reiter „Mediathek“ zum Herunterladen zur Verfügung. Kos-
tenlose Bestellung ist hier möglich: www.deutsche-rentenversi-
cherung.de 

Adventlicher  
Lesetreff 

Seit diesem Schuljahr sind Mitglieder des Lesekreises Großku-
chen zweimal wöchentlich an unserer Schule, um mit unseren 
SchülerInnen gemeinsam zu lesen und die Freude am Lesen zu 
fördern. Die Kinder warten schon regelrecht auf ihre „Lese-
Omi“ und wollen unbedingt die gemütliche Lesezeit mit ihnen 
verbringen. Daher wollten wir die Freude, die uns immer ge-
schenkt wurde, zurückgeben. 
Vor den Weihnachtsferien verbrachten die Lese-Omis mit den 
Erstklässlern eine gemütliche Zeit bei einer adventlichen Bil-
dergeschichte: „Der Traum der 3 Bäume“, die von Frau 
Smejkal vorgelesen wurde und von den Kindern im Mittelkreis 
gelegt wurde. 

Anschließend erfreuten sich die Lese-Omis am gebastelten 
Dankeschöngeschenk der Erstklässler und die Erstklässler über 
eine gefüllte Geschenktasche von Thalia. 

„Leben retten im Doppelpack“ – Zum Jahresstart zu 
zweit zur Blutspende und exklusive Happy Socks im 
DRK-Design sichern 

Wer vom 5. Januar bis 20. Februar 2026 zusammen mit 
einem Freund/einer Freundin Blut spenden kommt, darf 
sich als Dankeschön auf exklusive Socken freuen –  
gemeinsam entworfen mit dem bunten Kultlabel „Happy 
Socks“. 

Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen star-
tet mit Schwung ins neue Jahr und bringt Farbe in den Winter: 
Vom 5. Januar bis 20. Februar können Spender*innen neue 



Spender*innen werben und erhalten dafür ein ganz besonderes 
Dankeschön. In Kooperation mit der beliebten Marke Happy 
Socks, die für ihr farbenfrohes Design bekannt ist, wurde ei-
gens für die Aktion eine limitierte Stückzahl an Happy Socks 
im Blutspende-Look designed. Die mitgebrachte Person erhält 
ebenfalls ein Paar der exklusiven Socken. 
Die Aktion fällt in die Winter- und Erkältungszeit – eine Peri-
ode, in der Blutspenden erfahrungsgemäß besonders knapp 
werden. Viele regelmäßige Spender*innen müssen aufgrund 
von Infekten pausieren, während der Bedarf an Blutpräparaten 
in den Kliniken unverändert hoch bleibt. Umso wichtiger ist es, 
dass alle, die gesund sind, zur Blutspende kommen und so 
einen wichtigen Beitrag zur stabilen Versorgung der Pa-
tient*innen leisten. 
Warum also nicht direkt mit einer gemeinsamen und schnellen 
guten Tat ins neue Jahr starten? Alleine in Hessen und Baden-
Württemberg werden täglich rund 3.000 Blutkonserven benö-
tigt, um eine lückenlose Versorgung von Patient*innen aller 
Altersklassen zu gewährleisten. Für eine Vollblutspende benö-
tigt man nur etwa eine Stunde Zeit, die reine Blutentnahme 
dauert sogar nur 5 bis 15 Minuten. Mit einer Vollblutspende 
können aber bis zu drei Leben gerettet werden. Blutspender*in-
nen profitieren doppelt von ihrer guten Tat: Sie erhalten einen 
kostenlosen kleinen Gesundheitscheck und das Gefühl, das 
nach der Spende bleibt: der Warm-Glow-Effekt – das leise, 
glückliche Wissen, Gutes getan zu haben. 

Jetzt zu zweit Termin buchen und schnell die erste gute Tat 
im neuen Jahr umsetzen: www.blutspende.de/termine 

Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 
949 11. 

Beratungsstelle für alle Fragen 
rund um die Themen  
Pflege, Versorgung  
und Betreuung.  

Veronika Bruckner 07321 / 321-2473 
Christel Krell 07321 / 321-2424 
E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-heidenheim.de 
Landratsamt, Schnaitheimer Str. 12, 89520 Heidenheim 
(Seiteneingang Schloss Arkaden gegenüber Polizeiausfahrt) 

Anzeigen 

Aktuelles 

Frische Suppenhühner 
im Klostergutladen: 

Do, 08. Januar bis Sa, 10. Januar 2026 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Klostergut Neresheim 
Fam. Ulrich Streif 
73450 Neresheim 
Tel.: 07326 / 85144, 85145, 963221



Wochenmarkt in Großkuchen 
immer am Samstag von 9:30 Uhr bis 10:30 Uhr 

auf dem Platz vor und in der Schwabschule 

Am Samstag, 10.01.2026 
mit Bäckerei Rieck und Marktkauf 

Kein Weißwurstfrückstück im Januar 

Wir bringen Ihren Einkauf 

direkt zu Ihnen 
nach Hause 

(auch Molkereiprodukte, 
Fleisch, Wurst, Käse, …) 
 – ohne Zusatzkosten!  

Senden Sie uns eine E-Mail an:  
rebmann@marktkauf-miller.de 



Jahresrückblick 2025 – Ein bewegtes Jahr in der Gesamtortschaft Großkuchen 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

am Ende eines ereignisreichen Jahres lohnt es sich, einen Moment 
innezuhalten und auf die vielen schönen, aber auch bedeutsamen 
Ereignisse in unserer Gesamtortschaft Großkuchen zurückzubli-
cken. Das Jahr 2025 war geprägt von einem beeindruckenden  
Gemeinschaftsgeist, ehrenamtlichem Engagement und zahlrei-
chen Gelegenheiten, das Miteinander zu pflegen und zu feiern. 

Bereits im Januar starteten wir mit kulturellem Schwung in 
das neue Jahr. Unsere Theatergruppe überzeugte an drei 
Abenden mit großem schauspielerischem Können und sorgte 
für beste Unterhaltung. Auch die Sternsinger der katholischen 
Kirchengemeinde zogen durch die Straßen unserer Gesamtort-
schaft und brachten den Segen in viele Häuser.

Im Februar standen die närrischen Tage im Mittelpunkt. Der  
ökumenische Faschingsgottesdienst vereinte Frohsinn und  
Besinnung auf gelungene Weise. Traditionell besuchten uns auch 
die Gloikucher Hexa im Rathaus und sorgten für Heiterkeit.  

Der Musikver-
ein organisierte 
außerdem den 
beliebten  
Kinderfasching, 
bei dem sich  
zahlreiche  
kleine und       
große Gäste 
kostümiert  
einfanden. 

Der Frühling begann mit viel Tatkraft und Lebensfreude. Im April feierte der 
Wochenmarkt Großkuchen sein neunjähriges Bestehen. Er ist mittlerweile ein 
fester Bestandteil unseres Ortslebens und Treffpunkt für viele Bürgerinnen und 
Bürger.  



Ende April fand die Maifeier in Kleinkuchen statt, bei der 
unsere Schul- und Kindergartenkinder mit ihren Liedern 
und Tänzen einen besonders schönen Beitrag leisteten. 

Ein weiterer Höhepunkt des Vereinslebens war das  
Jubiläum des Gesangvereins „Sangeslust Kleinkuchen“,  
der im Mai sein 100-jähriges Bestehen feierte.  

Dieses  
beeindruckende 
Jubiläum 
verdeutlicht, wie 
lebendig und 
traditionsbewusst 
das Vereinswesen 
in unserer 
Gesamtortschaft 
ist. 



Ebenfalls im Mai wurde der neue Kultur- und Jugendverein 
Großkuchen gegründet. Mit großer Motivation und frischen 
Ideen setzt sich der Verein das Ziel, einen Treffpunkt für Jung 
und Alt zu schaffen und das kulturelle Leben in unserer Ge-
samtortschaft weiter zu bereichern. Schon kurz nach der Grün-
dung fanden sich zahlreiche engagierte Mitglieder, die mit Be-
geisterung an der Umsetzung erster Aktionen arbeiten. Dieses 
junge Vereinsengagement ist ein schönes Zeichen für gelebte 
Gemeinschaft und Zukunftsfreude in Großkuchen. Wir hoffen, 
dass der Bau des geplanten Treffpunkts frühzeitig dieses Jahres 
beginnen kann und damit ein wichtiger Schritt zur Verwirkli-
chung dieses Gemeinschaftsprojekts erfolgt.  

Im Juni fand der Fronleichnamsgottesdienst mit anschließender 
Prozession der katholischen Kirchengemeinde statt, an der 
viele Gläubige teilnahmen und gemeinsam ein schönes Zeichen 
des Glaubens und der Gemeinschaft setzten.

Im Juli durften wir uns über das beliebte Kinderfest freuen. 
Mit den Auftritten der Schul- und Kindergartenkinder, 
dem fröhlichen Umzug durch den Ort und der tatkräftigen 
Unterstützung vieler Ehrenamtlicher wurde es wieder zu  
einem schönen Gemeinschaftserlebnis.  



In diesem Monat fand außerdem die Wahl der neuen Ortsvorsteherin statt, 
verbunden mit der Verabschiedung des Vorgängers Josef Weber.  
Ihm gilt für seine langjährige und engagierte Arbeit großer Dank. 
Die Vereine überraschten ihn mit einem herzlichen Empfang vor dem  
Rathaus, bei dem sie ihm auch Geschenke und Andenken überreichten, ein 
Zeichen des Respekts und der Verbundenheit, das allen Anwesenden in guter 
Erinnerung bleiben wird. 



Auch in den Sommerferien blieb es lebendig. 
Dank der beteiligten Vereine bot das  
Kinderferienprogramm im Juli und August  
wieder abwechslungsreiche Aktivitäten und 
sorgte für viele glückliche Kinderaugen. 



Im September folgte der Bürgerspaziergang mit Herrn Oberbürger-
meister Salomo, bei dem zahlreiche interessierte Bürgerinnen und 
Bürger teilnahmen und sich über aktuelle Themen informierten. 
Ebenfalls im September feierten wir den Erntedankgottesdienst mit 
der katholischen Kirchengemeinde und dem Kindergarten St. Peter 
und Paul, eine stimmungsvolle Feier des Dankes und der Verbun-
denheit. 

Der November war geprägt von besinnlichen Momenten. 
Beim Volkstrauertag gedachten wir der Opfer von Krieg  
und Gewalt. Die würdige Gestaltung der Gedenkfeier 
durch Vereine und Kirchengemeinde verdient unseren  
Respekt. 

Ein weiterer wichtiger Punkt im November war ein Orts-
termin zum geplanten Radweg zwischen Großkuchen  
und Aufhausen, bei dem das Thema erneut in den Fokus 
gerückt wurde, um den Fortgang des Projekts im Bewusst-
sein aller Beteiligten zu halten. 



Später im Monat fand die Seniorenfeier statt, die wieder viele 
Besucherinnen und Besucher anlockte. Sie bot Gelegenheit zu 
Begegnung, Gesprächen und gemeinsamen Stunden in 
angenehmer Atmosphäre. 

Im Dezember schließlich durften wir 
einen besonderen Meilenstein feiern, 
die offizielle Einweihung der sanierten 
Grundschule Großkuchen. Mit dieser 
Maßnahme wurde eine wichtige 
Investition in die Zukunft unserer 
Kinder und Familien abgeschlossen. 



Ein gelungener Abschluss des Jahres war das traditionelle Weihnachtsliederspielen des Musikvereins an Heiligabend, das vielen 
Bürgerinnen und Bürgern weihnachtliche Freude und festliche Stimmung brachte. 

Beim Erstellen dieses Jahresrückblicks ist mir noch einmal deutlich geworden, wie unverzichtbar unsere Vereine für das Leben in 

der Gesamtortschaft sind. Sie prägen das kulturelle, sportliche und gesellschaftliche Miteinander in besonderer Weise. Ohne ihr 

Engagement, ihre Tatkraft und ihren Gemeinschaftssinn wäre das vielfältige Ortsleben, das wir alle so schätzen, nicht vorstellbar. 

Den Vereinsmitgliedern und Verantwortlichen gilt dafür meine aufrichtige Anerkennung und Wertschätzung. 

Ebenso möchte ich die Grundschule Großkuchen und den Kindergarten St. Peter und Paul hervorheben, die durch ihre Mitwirkung 

und ihre fröhlichen Beiträge unsere Feste und Veranstaltungen immer wieder bereichern. Sie leisten damit einen wichtigen Beitrag 

zum lebendigen Miteinander von Jung und Alt in unserer Gesamtortschaft. 

Einen wichtigen und unverzichtbaren Beitrag zum Gemeinwohl leisten auch unsere freiwilligen Feuerwehren. Sie stehen das 

ganze Jahr über verlässlich bereit, helfen, schützen und sind immer dann zur Stelle, wenn schnelle Hilfe gebraucht wird, sei es bei 

Bränden, Unfällen oder in medizinischen Notlagen. Unsere Feuerwehrkameradinnen und Feuerwehrkameraden zeigen dabei stets 

sehr hohen Einsatzwillen, Fachwissen und Menschlichkeit. Für diesen großartigen Dienst an der Gemeinschaft verdienen sie 

unsere besondere Anerkennung und unseren herzlichen Dank. Es ist ein beruhigendes Gefühl zu wissen, dass wir uns auf unsere 

Feuerwehren in jeder Situation verlassen können. 

Besonders erwähnen möchte ich an dieser Stelle auch Frank Rebmann, der uns über den Marktkauf Heidenheim die Frischware 

für unseren Wochenmarkt bereitstellt, sowie Petra Bartschat für ihren engagierten Verkauf auf dem Markt. Ein herzliches Danke-

schön gilt zudem dem Rentner- und Seniorenclub, der mit viel Einsatz den Verkauf der Backwaren organisiert und durchführt. 

Ebenso danke ich Franz Schmid, der den Markt mit der Bereitstellung des Transportfahrzeugs unterstützt. 

Unsere Kirchengemeinden prägen das Leben in der Gesamtortschaft in besonderer Weise. Sie bieten Raum für Glaube, Gemein-

schaft und Besinnung, begleiten Menschen in allen Lebenslagen und schaffen mit ihren Gottesdiensten und Festen Orte der Be-

gegnung. Das Engagement der Haupt- und Ehrenamtlichen sowie aller Beteiligten trägt dazu bei, dass Glaube und Gemeinschaft 

in unserem Ort lebendig bleiben und Menschen miteinander verbinden. 

Große Wertschätzung gilt auch all jenen, die sich im vergangenen Jahr auf vielfältige Weise für unsere Gesamtortschaft eingesetzt 

haben. Ob in der Nachbarschaftshilfe, in der Organisation von Veranstaltungen, beim Aufbau, in der Bewirtung, beim Musizieren 

oder in stiller Unterstützung, überall zeigen sich Zusammenhalt, Hilfsbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein für das Ge-

meinwohl. Diese Bereitschaft, Verantwortung füreinander zu übernehmen, ist das Fundament, auf dem das Leben in unserer 

Gesamtortschaft Tag für Tag aufbaut und das unseren Ort so liebens- und lebenswert macht. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein schönes, gesundes und friedliches neues Jahr 2026. Möge es uns wieder viele Momente 

des Miteinanders und der Freude schenken. 

Linda Striebel 

Ortsvorsteherin 


